
Mit Markteinführung der 
CSH85-Baureihe (80 bis 140 PS)
hat Bitzer den Bedarf der 
Klima- und Kältebranche genau
getroffen. Die wegen ihrer
Leistungsfähigkeit und außer-
ordentlichen Laufruhe
geschätzten CSH75-Modelle 
(60 bis 90 PS) wurden
bekanntermaßen zu einem
großen Erfolg.

Die neuen Bitzer Kompakt-Schrauben
sind in vieler Hinsicht innovativ und zu-
kunftweisend. Sie eignen sich besonders
für Anwendungen in Flüssigkeitskühl-
sätzen, Klimazentralen und Wärmepum-
pen. Die patentierte „Duale Leistungs-
regelung“ ermöglicht sowohl 4stufige als
auch stufenlose Regelung der Kälte-
leistung von 100 bis 25 % – je nach An-
steuerung der einzelnen Magnetventile.

CSH-Verdichter bieten zudem eine bis-
lang bei Kompakt-Schrauben einzigartige
Besonderheit: den „AUTO-Economiser“.

Der Economiser-Kanal ist in den Regel-
schieber integriert und ermöglicht damit
den Betrieb des Unterkühlungskreislaufs
über den gesamten Regelbereich. Damit
ist diese Energie sparende ECO-Betriebs-
weise selbst bei Verdichter-Teillast mög-
lich.

Für das Kältemittel R 134a bietet der
Economiser-Betrieb besonders günstige
Voraussetzungen. Hier ist die erreichbare
Leistungssteigerung relativ hoch (siehe
Grafik) und vermindert den Abstand zu 
R 407C wesentlich – und dies bei über-
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Punkt-Landung: 
Bitzer Kompakt-Schrauben „CSH“

Bitzer Kompaktschraube „CSH“

Leistungsabstufungen
der Bitzer Kompakt-
Schrauben „CSH“ 
mit dem Kältemittel 
R 134a

Leistungsabstufungen
der Bitzer Kompakt-
Schrauben „CHS“ 
mit dem Kältemittel 
R 407C

Jetzt haben auch die ersten Produktions-
serien der CSH85 ihre Bewährungsprobe
mit den besten Resultaten bestanden. Zeit-
gleich hierzu wurde der größte Umbruch
der letzten Jahre im Bitzer Stammhaus 
in Sindelfingen vollendet: Die komplette
Umstellung der Produktion auf Schrau-
benverdichter mit einer Jahreskapazität
von 25 000 Einheiten. Damit bestehen sehr
gute Voraussetzungen für hohe Liefer-
fähigkeit in diesem schnell wachsenden
Marktsegment.



legen hohen Leistungszahlen. Alle CSH-
Modelle sind deshalb mit einem für R 134a
optimierten, kleineren Motor lieferbar.
Neben einem günstigeren Preis-Leistungs-
verhältnis ist damit auch bei der Elektro-
Installation eine zusätzliche Kosten-
reduzierung möglich.

Als weiterer Schritt erfolgte jetzt die
Markteinführung der in den wesentlichen

Attributen identischen CSH65-Baureihe
(35 bis 60 PS). Damit wurde das Pro-
gramm der neuen Bitzer Kompaktschrau-
ben komplettiert und abgerundet. Es um-
faßt nun einen Bereich von 35 bis 140 PS
nomineller Antriebsleistung für die Kälte-
mittel R 134a, R 407C und R 22 (R 404A/
R 507A für Sonderanwendungen auf
Anfrage).

Darüber hinaus wurde eine Produkt-
bereinigung durch Entfall der CS-Modelle
durchgeführt. Die neuen CSH-Verdichter
können jetzt im gesamten Anwendungs-
bereich sehr wirtschaftlich betrieben
werden, u. a. auch bei besonders nied-
rigen Verflüssigungstemperaturen wie sie
z. B. in Kühlsätzen mit wassergekühltem
Verflüssiger vorkommen. M. H.
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„Theo-Mack-Förderpreis“
für berufliche Bildung

Anläßlich des 80. Geburtstags von Theo Mack am 
20. Juli 2001 haben die Landesinnung Hessen Kälte-
technik und die Bundesfachschule Kälte-Klima-Technik
ihrem Gründungsvater zu Ehren in Würdigung seiner be-
deutenden Lebensleistung und seiner Verdienste 
für das Kälteanlagenbauerhandwerk den THEO-MACK-
FÖRDERPREIS gestiftet.

Der Preis ist mit 10 000 DM dotiert. Er soll jedes Jahr
vergeben werden und die berufliche Aus-, Fort- und Weiter-
bildung in der Kälte-Klimatechnik nachhaltig unterstützen.
Gefördert werden können Einzelpersonen und Institutionen
sowie Forschungs-, Entwicklungs- und Erprobungsvorhaben.
Über die Vergabe befindet das Bundesfachschulkuratorium.

Ziel dieses Förderpreises ist es auch, die volkswirtschaft-
liche Bedeutung der Kälte- und Klimatechnik und deren
gesellschaftlichen Nutzen stärker in das öffentliche Bewußt-
sein hineinzutragen.


